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TW-Protokoll Vorstandssitzung 04/15 

Mittwoch, 20. Mai 2015 

Martin Wyss, Rainstrasse 55, 5013 Niedergösgen 

 

Beginn: 15.00 Uhr 

 

Anwesend: A. Ehrismann, M. Wyss (Vorsitz), P. Gütle, U. Götz, JM Tièche, R. 

Schlauri, H. Schönenberger, B. Schoch, H. U. Zahnd (Protokoll), G. Maurer 

Entschuldigt: F. Schenkel  

Begrüssung: 
M. Wyss begrüsst zur 4. Sitzung des laufenden Jahrs. Die Einladung wurde 

von G. Maurer rechtzeitig zugestellt. 

Die Sitzung findet bei M. Wyss statt, weil durch das Verschieben des 

Sitzungsdatums das Sitzungszimmer in der Geschäftsstelle bereits besetzt 

war.  

1. Protokoll 

Protokoll der Sitzung 3/15 vom 08. April 2015 

Das Protokoll der Sitzung Nr. 3 vom 8. April 2015 wurde von HU Zahnd 

erstellt. 

Beschluss:  Das Protokoll wird in der vorliegenden Version einstimmig 

genehmigt und verdankt. 

2. Pendenzenliste 
Die Pendenzenliste wird besprochen und aktualisiert. 
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3. Kommissionen und Ressorts 

a) Präsidium 

Pendente Aufgaben für die DV werden besprochen und verteilt. 

b) Finanzen 

 Die Rechnungsprüfung hat mit Erfolg am Samstag 18. April 2015 bei 

Gilles Python stattgefunden. Er steht unserem Verband für ein weiteres 

Jahr als Rechnungsrevisor zur Verfügung. Rassegeflügel Schweiz weist 

einen Verlust von rund CHF 30‘000.- aus. Dies ist durch weniger 

Zahlung von Kleintiere Schweiz von CHF 45 000.- zu erklären. 

 

c) Ausbildungskommission 

 

ZOT vom 2 Mai 

 war ein gelungener Anlass mit 105 Anwesenden 

 Vormittag: Vortrag über ILT von Monsieur Pierre-François Gobat war 

sehr interessant. Er zeigte auf wie schnell sich Krankheiten verbreiten 

können. 

 Nachmittag: Lehrreicher Vortrag über Wachteln von Barbara Kant. Die 

Anforderungen zur Haltung und Zucht wurden uns interessant näher 

gebracht. 

Richterausbildungskurs 

 Am 5. September 2015 findet die theoretische Zwischenprüfung im 

Aviforum in Zollikofen statt. 

 Am 15. Januar 2016 ist die praktische Zwischenprüfung in Hägendorf 

vorgesehen. 

Kurse 

 Hühnervogelkurs ist abgeschlossen. 

 Entenvogelkurs sind die Daten festgelegt: 13., 27. Februar und 12. 

März. Organisator AKV. 

 Kursanfrage: Kleintiere Waadt für Grundkurs.  

 Kleintiere Bern Jura stellt eine Voranfrage für jährlich kurz nach der 

BEA einen Grundkurs anzubieten. Dieser könnte auch kürzer sein und 

nicht zwingend von der AK betreut werden. 
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d) Kommission Mitglieder  Europa 

Jugendlager 

 Bis zum heutigen Tag sind 46 Kinder für das Jugendlager 2015 

angemeldet. Es wurde beschlossen, die Anmeldefrist bis Ende Mai zu 

verlängern. 

EE-Tagung Metz 

Mitteilungen von der Tagung in Metz 

 In der Sparte Geflügel waren total 19 Länder vertreten. 

 Neu wurde am Samstag Finnland in die Sparte Geflügel aufgenommen. 

 Der neue Verband wird in Finnland die Geflügelzucht fördern und nach 

dem Europäischen Standard die Tiere züchten und bewerten. 

 Es ist ein Verband mit 80 % Frauenanteil und vielen jungen Mitglieder. 

 Die Preisrichterschulung der EE wird 2016 in der Schweiz durchgeführt. 

Tagungsort Sursee in den Baumeisterhallen wird der WK stattfinden 

und die Übernachtungen im Hotel der Baumeister. 

 Bei verschiedenen Geflügelrassen wurde festgestellt, dass die Anzahl 

der Handschwingen vernachlässigt wurden. Es wird gewünscht, dass 

vermehrt darauf geachtet wird, dass die max. Anzahl Handschwingen 

nicht überschritten wird. 

 

 

 

EE-Europaschau 

 Alle Tiere werden nur über die Kontaktpersonen angemeldet. 

 Der Anmeldeschluss der Ausstellung ist der 5. September. 

 Die Tiere werden am 10. November eingeliefert. 

 Die Bewertung wird an zwei Tagen durchgeführt, wobei am zweiten  

Tag das Ziel ist um 10.00 Uhr fertig zu sein, damit der Katalog rechtzeitig 

gedruckt werden kann. 

 Beginn des Tierverkaufs am Freitag ab 14.00 Uhr. 

 Ausstellungs- Öffnungszeiten Samstag von 8.00 – 18.00 Uhr. 

 Züchterabend Samstag, 14. November, 20.00 Uhr 

 Aussetzen der Tiere am Sonntag ab 13.00 

 Die Schweizer Aussteller dürfen ihre Tiere nicht verkaufen. 

 Pro 100 angemeldeten Tieren kann das Ausstellerland einen 

Geflügelrichter melden. 
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 Pro 80 Tiere wird ein Ehrenband vergeben. Jeder Aussteller erhält eine 

Medaille 

 

e) Ausstellungen  

Rückblick 1. Geflügeltag an der BEA 

Dank dem grossen Engagement aller Beteiligten und grossem 

Improvisationstalent konnte in Zusammenarbeit mit der BEA-Leitung und –

Arbeiter ein schöner erster Nationaler Geflügeltag mit der 3. Swiss Open 

Show am 25. April durchgeführt werden.  

Fazit: Nun ist klar wie gross der Aufwand und das Zeitfenster zum Auf und 

Abbau ist. Für die zukünftigen Anlässe müssen dringend mehr Helfer 

organisiert werden. Der Nationale Geflügeltag wird im Wechsel mit der 

Nationalen Geflügelausstellung alle zwei Jahre durchgeführt. Die nächsten 

Daten: 7. Mai 2017 und 5. Mai 2019 

Ausstellung 2016 in Martigny 

 Der Vertrag zwischen OK und Rassegeflügel Schweiz wurde von HU 

Zahnd angepasst und vorbereitet, damit er an der DV in Zofingen von 

allen beteiligten unterschrieben werden kann. 

f) Öffentlichkeitsarbeit/Kommunikation 

 HU Zahnd verteilt jedem Vorstandsmitglied das Plakat analog Inserat 

„Für rassiges Leben aus dem Ei….“ Das Plakat kann bei den 

Vorstandsmitgliedern für Ausstellungen angefordert werden. 

 Es gibt keinen Flyer mehr, nur noch die Gesamtbroschüre von 

Kleintiere Schweiz. 50 % des Vorstands ist der Meinung, dass diese für 

einen Anlass wie der Nationale Geflügeltag sinnvoll wäre. M. Wyss wird 

das in den Kleintiere Vorstand einbringen. 

 Die sehr schöne Gesamtbroschüre von Kleintiere Schweiz ist sehr 

unterschiedlich an den ersten 2 Messen bewertet worden. An der Luga 

recht gut, aber dort mit weniger Besuchern und mit mehr Gesprächen 

der Stand Betreuer. An der Bea sehr schlecht. Infolge des grossen 

Besucheraufmarsches ist es schwierig mit diesen ins Gespräch zu 

kommen. Fazit: Für solche Anlässe wäre es sinnvoll 

Fachverbandsspezifische Flyer abgeben zu können. 

 HU Zahnd gibt folgendes zu bedenken: Es sollten vermehrt die Halter 

angesprochen werden. Wir sind die Fachleute für die Hühnerhaltung. Es 

gibt leider keine einfache Broschüre auf die wir hinweisen können. Es 
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wäre sehr gut, wenn wir eine solche Hilfe in PDF Form auf dem Netz 

hätten. 

 HU Zahnd bringt eine Vorschlag für Werbung auf Heckscheiben. Er wird 

diese Idee an der DV präsentieren 

4. Mitteilungen 
 

 G. Maurer: In Basel war zum ersten Mal eine gesamte 

Delegiertenversammlung, jedoch mit verschieden farbigen 

Stimmkarten. 

 „Emma auf Hoftour“, das Projekt der Berner Fachhochschule 

für Agrar-, Forst- und Lebensmittelwissenschaften war mit mehr als 

1500 Besuchern ein grosser Erfolg. Auch Rassegeflügel Schweiz war 

mit Rassehühnern durch den Kleintierzüchterverein Wohlen vertreten. 

Das Thema müssen wir weiter verfolgen. 

 H. Schöneberger bewirbt sich im Auftrag von Kleintiere Frauenfeld für 

die Durchführung der POK 2017. Bis zur DV 2015 muss eine 

schriftliche Bewerbung vorliegen. 

5. Verschiedenes 

● Nächste Vorstandssitzung: 12. Juni 2015, 15.00 Uhr in 

Zofingen 

● Delegiertenverssammlung Rassegeflügel Schweiz, 13. Juni, 

14.00 Uhr 

● Nächste Vorstandssitzung: 15. August 2015, Däniken,  

 

Protokoll 

HU Zahnd / Gabi Maurer 

 

 

 

 

 

 


